
Berufspädagogische  
Weiterbildung

Praxisanleitung in den
Gesundheitsberufen (DKG)

Praxisanleitende erfassen Lernbedarfe von Auszu-
bildenden, neuen Mitarbeitenden, Weiterbildungs-
teilnehmenden, Praktikantinnen und/oder Praktikan-
ten und informieren, beraten bzw. leiten diese unter 
Berücksichtigung der individuellen Lernvorausset-
zungen gezielt und strukturiert an.

Praxisanleitende arbeiten gemeinsam mit Lernen-
den in den unterschiedlichen Handlungsfeldern, 
wie z. B. klinisches oder ambulantes Setting, in der 
Altenpflege oder in Funktionsbereichen.
Dabei unterstützen sie Lernende beim Erwerb der 
beruflichen Handlungskompetenz für die einzelnen 
Pflegebereiche.

Zielgruppen
Examinierte:r
•	 Gesundheits- und Krankenpfleger:in,
•	 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger:in,
•	 Pflegefachfrau und -fachmann,
•	 Altenpfleger:in,
•	 Hebamme und Entbindungspfleger,
•	 Operations- und Anästhesietechnische:r Assistent:in
•	 Notfallsanitäter:in
mit mindestens einer einjährigen Vollzeitbeschäftigung vor 
Weiterbildungsbeginn.



Kompetenzerwerb
Die Weiterbildung befähigt Teilnehmende 
•	 Lehr-/Lernprozesse pädagogisch-didaktisch fundiert  
	 zu planen, umzusetzen und zu evaluieren.
•	 berufliche Handlungskompetenzen von Auszubildenden  
	 und neuen Mitarbeitenden anzubahnen.
•	 Transferlernen durch gezielte Anleitung und Beratung der  
	 Lernenden zu fördern.
•	 Lehr-/Lernprozesse gemeinsam zu reflektieren und zu  
	 evaluieren.
•	 für eine lernorientierte Atmosphäre in der Zusammen- 
	 arbeit im interdisziplinären Team einzutreten.
•	 in Anleitungsprozessen interkulturelle Aspekte zu berück- 
	 sichtigen und als Lernchance zu nutzen.
•	 Herausforderungen in Lernprozessen professionell und  
	 situationsorientiert lösen.

Lernen in der Weiterbildung 
Die Lernangebote am Irmgard Bosch Bildungszentrum bieten 
Strukturen, in denen im sozialen Diskurs bedeutsame Lern-
prozesse ausgelöst werden können. Dies erfolgt sowohl im 
Rahmen von Vorträgen durch Fachexperten, als auch durch 
Reflexion. In Hospitationen und im Fertigkeitenlabor be-
obachten die Teilnehmenden erfahrene Praxisanleitende im 
beruflichen Alltag und erproben ihr theoretisch erworbenes 
Wissen. Ziel hierbei ist die Entwicklung einer fachlichen 
Identitätsbildung in der Rolle als Praxisanleitende.

Struktur der Weiterbildung 
Die Weiterbildung findet berufsbegleitend in Modulwochen 
statt. Sie umfasst 300 Stunden Unterricht. Diese verteilen 
sich auf sechs Wochen theoretischen Unterricht, 30 Stunden 
selbstorganisiertes Lernen und drei Hospitationstage in den 
Praxisphasen. Neben Leistungsüberprüfungen findet eine 
mündliche Abschlussprüfung statt.
Der Unterricht beginnt um 8 Uhr und endet um 15:30 Uhr. 
Die jeweiligen Termine der einzelnen Modulwochen entneh-
men Sie bitte der Website:

Inhalte
•	 Pädagogische und didaktische Grundlagen
•	 Anleitungsprozess und Lernberatung
•	 Pflegewissenschaftliche Grundlagen
•	 Gesundheitsförderung und Stressbewältigung
•	 Qualitätssicherung und juristische Grundlagen
•	 Lern- und Arbeitstechniken
•	 Kommunikation und Gesprächsführung
	 Rhetorik und Präsentationstechnik
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Abschluss 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden 
ein Weiterbildungszeugnis, das zum Führen der Bezeichnung 
„Praxisanleiterin/Praxisanleiter (DKG)“ berechtigt. Teilneh-
mende ohne Zugangsvoraussetzungen nach der Empfehlung 
der DKG erhalten nach erfolgreicher Teilnahme ein Zertifi-
kat, das die Inhalte der Weiterbildung ausweist.

Die Weiterbildung erfüllt die Anforderungen an die Praxisan-
leiterqualifikation nach dem Pflegeberufereformgesetz und 
ist von der RbP – Registrierung beruflich Pflegender mit 25 
Punkten zertifiziert.

Viola Straubenmüller  
Referentin der Weiterbildung

Telefon 0711 8101-6221
fortbildung.ibbz@rbk.de

Anmeldung und Bewerbung  
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail 
als PDF-Dokument ein. Nach Eingang der Unterlagen laden 
wir Sie zu einem persönlichen Gespräch via Zoom ein.

Zu den Bewerbungsunterlagen gehören:
•	 Bewerbungsschreiben
•	 Lebenslauf (tabellarisch)
•	 Berufsabschlusszeugnis (beglaubigte Kopie)
•	 Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung  
	 (Urkunde in beglaubigter Kopie)
•	 Nachweis über den Umfang der Beschäftigung  
	 (Voll- oder Teilzeit)

Robert Bosch Krankenhaus
Irmgard Bosch Bildungszentrum

Auerbachstraße 110
70376 Stuttgart

Der Raum wird rechtzeitig vor Kursbeginn  
bekannt gegeben.

Veranstaltungsort

Auskunft und InformationenKursgebühr
2.200 Euro

Bosch Health Campus GmbH
Robert Bosch Krankenhaus

Auerbachstraße 110 | 70376 Stuttgart
Telefon 0711 8101-0 | info@rbk.de | www.rbk.de

Eine Einrichtung der Robert Bosch Stiftung


